
Hus-Haus 

HIERONYMUS VON PRAG 

30. Mai bis 30. Oktober 2016 

 

Das Hus-Haus zeigt ab Montag, den 30. Mai 2016 in einer Sonderausstellung den 
Lebensweg und das zweite Leben des böhmischen Gelehrten Hieronymus von Prag. 

Hieronymus studierte an den Universitäten Prag und Oxford, war Lehrer und 
Magister an vier europäischen Universitäten und intensiv auf Reisen unterwegs. Als 
Mitstreiter des Reformkreises in Böhmen wurde er am 30. Mai 1416 als rückfälliger 
Ketzer vom Konstanzer Konzil zum Tod auf dem Scheiterhaufen verurteilt.  

Die Schau wurde zum 600. Gedenktag seiner Hinrichtung durch die Hus-Museum-
Gesellschaft in Prag, das Hus-Haus in Konstanz und das Hussitenmuseum in Tábor, 
CZ gestaltet und in der Zusammenarbeit mit dem Rosgartenmuseum, Stadtarchiv 
und Konzilstadt Konstanz vorbereitet. 

Die Sonderausstellung ist geöffnet ab 30. Mai 2016, 14.00 Uhr bis 30. September 
2016, jeweils von 11 bis 17 Uhr, von 1. bis 30.Oktober 2016 jeweils 11 bis 16 Uhr. 

Finnisage zur Ausstellung 



Bevor die Ausstellung nach München wandert findet am Sonntag, den 30. Oktober 
um 18 Uhr im Hus-Haus eine Finissage statt. Der Autor Jürgen Hören liest aus dem 
Buch "Hieronymus von Prag, der Philosoph im Schatten von Jan Hus". Anmeldung 
erbeten: 07531/29042. 

 

 


